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SDS 
Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Schwerin 

       Datum: 23.11.2017 

 
 

 

 
 
 

Abschließende Entscheidung des Werkausschusses x 

 

Vorberatung durch den Werkausschuss / Empfehlung für Stadtvertretung  

 
 

Beschlussgrundlage: 
 
Auf der Grundlage des Stadtvertreterbeschlusses vom 27.04.2015 (Drucksache 
000278/2015) 
„Die Stadtvertretung beschließt, dass die Machbarkeitsstudie zur Optimierung der Radfern- 
und Radrundwege in der Landeshauptstadt Schwerin umgesetzt wird und beauftragt SDS 
mit der schrittweisen Umsetzung der einzelnen Vorhaben, vorbehaltlich der Bewilligung der 
Fördermittel durch das Landesförderinstitut und der Aufnahme in den Investitionshaushalt 
2016 – 2021“ ist das Brückenbauwerk zwischen den Halbinseln Krösnitz und Dwang 
planerisch beauftragt worden.  
 
Die Gesamtkosten von 1.200.000,00 € sind im Doppelhaushalt 2017/2018 beschlossen. 
(Teilhaushalt 10, Produkt 55101, Radfern- und Radrundwege, Investitions-Nr. 55101 12002). 
Es handelt sich um eine fortführende Maßnahme. 
 
Der Antrag zur Förderung des Abschnittes Dwang – Krösnitz wurde im Januar 2016 beim 
Wirtschaftsministerium eingereicht. Das Landesförderinstitut hat die grundsätzliche 
Förderfähigkeit bestätigt. 
 
Mit Datum vom 07.11.2017 wurde ein Antrag auf vorzeitigen Maßnahmebeginn im 
Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung M-V (EM) gestellt. 
Es erfolgte gegenüber dem Oberbürgermeister eine mündliche Zusage zur Förderung des 
Radweges über 90 Prozent. 
 
Mit der öffentlichen Ausschreibung, Anfang des Jahres 2018, wird ein wirtschaftliches 
Angebot erwartet. Eine Ausschreibung zu einem späteren Zeitpunkt würde mit hoher 
Wahrscheinlichkeit zu bedeutend unwirtschaftlicheren Angeboten führen. 
 
Die Brutto-Baukosten für die Brücke betragen 952.000,00 €. 
Der Baubeginn ist für die Monate April/Mai 2018 vorgesehen. 
 
 

15. Sitzung des Werkausschusses am 13.12.2017 

TOP 5.1 öffentlich 

Betreff:  Beratung und Beschlussfassung zur Ausschreibung und Vergabe 
des städtischen Bauvorhabens: Verbindung Radfernweg Hamburg – 
Rügen mit Residenzstädteradrundweg 

    Brücke Krösnitz – Dwang 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Werkausschuss beschließt die Einleitung der öffentlichen Ausschreibung und ermächtigt 
die Werkleitung vorbehaltlich der Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns durch 
das EM, den Zuschlag an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
 
 
 
 
 

Beschlussfähig  Ja  Nein 

 
 
 
 
 
 
Beratungsergebnis: 
 
Laut Beschlussvorschlag 

Ja     

Nein     

Enthaltung     

 
 
 
 
 
 

Schriftführer/in  Vorsitzende/r 
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geänderter Beschlussvorschlag: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Laut geändertem Beschlussvorschlag 

Ja   

Nein   

Enthaltung   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schriftführer/in  Vorsitzende/r 
 
 
 
 


